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Kirchgemeinde AFFOLTern

Präsidentin: Margreth Gehrig Tel. 034 435 07 40, margrethge@bluewin.ch
Pfarramt: Ueli und Ursula Trösch, Tel. 034 435 12 30, ulrich.troesch@bluewin.ch, utj@bluewin.ch
Sigristin: Vreni Dubach, Tel. 034 435 13 76, dubach.vreni@bluewin.ch

Dezember
So 3. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
1. Advent  zum Abschluss der Besinnungswoche.  

Predigt: Prof. Dr. Magdalene Frettlöh. Liturgie: Ueli Trösch.  
Lektor: Thomas Aeschimann. Organistin: Renate zaugg.  
Der Kirchenchor singt.  

So 10. 19.00 Uhr Nacht der Lichter  
2. Advent  Anschliessend Punsch und Gebäck (Adventsfenster).

So 17. 9.30 Uhr Liturgischer Abendmahlsgottesdienst mit Segnung.
3. Advent  Pfarrer: Ursula und Ueli Trösch. Segnungsteam. 

Lektorin: Regine Hadorn. Organistin: Renate zaugg. 

Heiliger Abend
So 24. 22.00 Uhr Christnachtfeier.  Pfarrerin: Ursula Trösch.
4. Advent  Lektorin: Kind. Organistin: Renate zaugg.  

Der Kirchenchor singt «Kleine messe für die Kaiserin» für  
Chor, Flöte, Streicher und Orgel.

Weihnachten
Mo 25. 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl  

Pfarrer: Ueli Trösch. Lektor: Hans morgenthaler.  
Musik: Ueli Kipfer, Euphonium 
Annette Unternährer, Orgel.

So 31. 17.00 Uhr Vesper zum Jahresschluss mit Lichterfeier. 
Pfarrer: Ursula und Ueli Trösch

GOttESDiENStE

Fahrdienst: zum Gottesdienst holen wir Sie gerne ab. melden Sie sich bitte bis am 
Samstagmittag bei Christine Ryser, Tel. 034 435 02 91.

Weihnachtsfeier für Senioren und 
Alleinstehende

Freitag, 15. Dezember, 12.00 Uhr im 
Gemeindezentrum
.
Mittagessen  (Fr. 20.- pro Person).

Anschliessend Weihnachtsfeier 
mit Liedern, besinnung, Geschichte, 
Gedichten ...

bringt bitte eigene beiträge mit.

Frauenadventsabend

Montag, 11. Dezember, 20.00 Uhr im 
Gemeindezentrum.

Weihnachtslieder, Texte, Geschichte, 
gestaltet durch das Frauenabendteam 
und Renate zaugg.

eine Zithergruppe musiziert 
(Ursula blaser und Susanne Gasser).

Anschliessend znüni

Kirche Affoltern

Heiliger Abend
Sonntag, 24. Dezember, 22.00 Uhr

Christnachtfeier
Pfrn. Ursula Trösch

Weihnachten
Montag, 25. Dezember, 10.00 Uhr

Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pfr. Ueli Trösch

Musik

Ueli Kipfer, Euphonium

Annette Unternährer, Orgel

Bild: Silvan Altermatt

VErANStALtUNGEN

Nacht der Lichter
Kirche Affoltern i.E.

Sonntag, 10. Dezember 2017, 19.00 Uhr

Lieder aus Taizé, Lesungen, Stille

Mitwirkende
Cornelia Kindler, Klarinette

Erika Voegeli, Querflöte
Christine Aeschimann, Flöte

Anna Käser, Violine 
Schülerinnen und Schüler
Pfr. Ursula und Ueli Trösch

Anschliessend Adventsfenster im Gemeindezentrum 
mit Punsch und Gebäck

Der Kirchenchor singt

«Kleine Weihnachtsmesse für die Kaiserin»
nach alten slowakischen Weisen

für Chor, Flöte, Violinen, Viola und Cello
Leitung: Galina Marx

KiNDEr

Kirchliche Unterweisung KUW
2. Klasse
Donnerstag, 7. Dezember, 15.15 bis 16.15: 
Biblische Geschichte.

5. Klasse
mittwoch, 13. Dezember, 13.30 bis 16.30:
KUW Nachmittag im Gz. 
Thema: biblische Geschichten verstehen.

7. Klasse
mittwoch, 6. Dezember, 13.30 bis 16.30:
KUW Nachmittag im Gz. 
Thema: Reformation, martin Luther.

Am 6. März 1937 wurde Peter 
Schafroth als drittes Kind von Berta 
und Jakob Schafroth geboren. Drei 
Jahre später bekam er neben Hanny 
und Ruth noch eine dritte Schwes-
ter, Hedy. Ihr Zuhause war das Haus 
im Weier mit der Velo-Werkstatt, 
dem Laden und der Tankstelle. Nach 
der Schulzeit in Affoltern und Su-
miswald erlernte Peter das Hand-
werk des Automechanikers in Lang-
nau.
Die 60er Jahre waren in vielerlei 
Hinsicht eine Zeit des Aufbruchs: 
Peter heiratete am 30. Juni 1961 
Dora Grädel. Peter und Dori über-
nahmen die Werkstatt des Vaters 
und erweiterten sie zu einer Auto-
garage. Die Meisterprüfung an der 
Hard in Winterthur fiel in diese An-
fangszeit. Die Geburt der Kinder 
Markus, Marianne, Helena und 
Christoph brachten zusätzliches Le-
ben in das neue Haus. Die sechs-
köpfige Familie und das wachsende 
Geschäft hielten Peter und Dori auf 
Trab. Als Abwechslung gingen sie 
wandern in den Bergen. Reisen in 
den Fernen Osten und nach Süd-
amerika brachten sie mit fremden 
Kulturen in Berührung. 
Peter setzte sich auch im Gemeinde-
rat Affoltern ein und wirkte in Burg-
dorf jahrelang bei Lehrabschluss-

prüfungen der Automechaniker mit. 
Daneben faszinierte ihn die Militär-
Fliegerei und er übte sich im Pisto-
lenschiessen. 
Anfangs 80er Jahre begann der Ab-
lösungsprozess der Kinder. Die El-
tern schauten genau, welchen Ein-
flüssen sich ihre Sprösslinge aus-
setzten. Schule und Lehrestelle wa-
ren wichtig, denn sie sollten eine so-
lide Grundlage für die Zukunft er-
werben. Doch die schwierigste Ab-
lösung kam unerwartet: Ein Ver-
kehrsunfall forderte zwei hoffnungs-
volle Menschenleben und eines der 
Opfer war ihre Tochter Helen. Das 
war ein sehr schmerzliches Weg-
stück für die ganze erweiterte Fami-
lie.
Die 90er Jahre brachten wieder neu-
en Wind: Die ersten Enkel berei-
cherten ihr Leben und der jüngere 
Sohn Christoph kam in den Be-
trieb. 
Als Dori im Jahr 2000 überraschend 
an Krebs erkrankte, hofften zunächst 
alle auf Besserung. Doch zwei Jahre 
später, kurz vor Dori’s Pensionie-
rung, erlag sie dem Krebsleiden. 
Das erschütterte das eingespielte 
Familienleben und Peter war auf 
einmal auf sich alleine gestellt. Die 
Arbeit in der Garage gab ihm dabei 
einen wichtigen Rahmen für den 

Alltag.
Mehrere Male begleitete er die Fa-
milie seines älteren Sohnes Markus 
in die Ferien nach Italien. Aber vor 
allem war er gerne in Faulensee am 
Wandern, auf dem Wochenmarkt 
oder verbrachte die Zeit einfach mit 
Lesen. Die Besuche seiner Kinder 
und Grosskinder freuten ihn beson-
ders und er schmunzelte oft über 
die Sprüche und Kapriolen seiner 
sieben Enkel.
Im Oktober 2014 erforderte der dia-
gnostizierte Darmkrebs einen 
schwierigen operativen Eingriff. Die 
darauffolgende Zeit der Chemothe-
rapien war ein Auf und Ab von Mü-
digkeit und Schwäche, aber auch 
von Zeiten, wo Peter trotz allem et-
was unternehmen konnte. Diesen 
Frühling wurde klar, dass sein Kör-
per keine weiteren Therapien mehr 
verkraften würde. Die Schwäche 
nahm zu. Nach einem kurzen Auf-
enthalt im Regionalspital Emmental 
wurde Peter Schafroth am 9. Okto-
ber 2017 von seinem Leiden erlöst. 

Wir wissen aber, dass denen, die 
Gott lieben, alles zum Guten 
dient.
Römer 8, 28

ZUM GEDENKEN

Waldweihnacht
Samstag, 16. Dezember

Treffpunkt um 19.30 Uhr  
beim Gemeindezentrum

- Lichterzug mit Laternen  
   (bitte mitbringen) 

- Weihnachtsfeier im Wald:  
  Kinder spielen die Geschichte  
  «Jakobs Weihnachtswunder»

- Punsch und Gebäck

Kinder und erwachsene sind herzlich 
eingeladen!


